
    WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt  iinn  ZZoorrnn  

Seit Wochen wird in Zorn gestrickt, gehäkelt, gebastelt, gebacken, 

gekocht, gehämmert, gesägt ..., denn es gibt nur ein Ziel – fertig sein bis zum 

27.11.2005, dem Tag des ersten Weihnachtsmarktes in Zorn. 

Und dieser Markt soll etwas ganz Besonderes sein; nicht wie üblich vom Kommerz 

geprägt, sondern heimelig und der guten Sache dienend. So haben sich alle 

Mitwirkenden dazu bereit erklärt, einen Teil ihres Verdienstes für eine soziale 

Einrichtung zu spenden. 

Also „lasst uns froh und munter sein“ auf dem 
 

 EErrsstteenn  ZZoorrnneerr  WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt  
 

   am 27. November 2005, ab 11.00 Uhr 

 Auf der Schanz 

An diesem wird Tag wird die Straße zwischen Nassauer Straße und Siedlungsstraße für 

den Autoverkehr gesperrt. 
 

In weihnachtlich dekorierten Ständen bieten einige Zorner Einwohner ihre in liebevoller 

Arbeit erstellten Produkte an: 

Essen und Trinken:     Kartoffelpuffer, Bratwurst, Nierengulasch, Suppe, 

Kuchen, Stollen. 

Glühwein, Kaffee, Schnäpse, Kinderpunsch und andere Getränke. 
 

- Die Speisen und Getränke können im Zelt verzehrt werden -  

Leckereien:                 Plätzchen, gebrannte Mandeln, Honigwein, Bärenfang, Waffeln, 

Gelee, Tee, Naschzeug für Kinder. 

  Weihnachtsartikel:     Adventsgestecke, -kränze, Lichterketten, Bastelarbeiten, 

Grußkarten, Weihnachtskugeln, Honigkerzen. 

  Dies und das:              Bilder in Servietten-Technik, Holzartikel, Laubsägearbeiten, 

 Bücher, selbst gemachte Seife, Spieluhren, Felle.  

Der Weihnachtsmarkt wird musikalisch umrahmt vom Zorner Gesangverein und dem 

Kinderchor. Auch an unsere Kleinen haben wir mit Kinderschminken und Ponyreiten (bei 

trockenem Wetter) gedacht. 

Liebe Gäste, liebe Zorner 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Zorner 

 Weihnachts(b)engel 


